
  

 

Projektergebnisse: Luther und 
Reformation erleben im Rodachtal 

Herzlich Willkommen 



  

 

Luther und die Reformation erleben  

- zwischen Fränkischer Krone und Fränkischer Leuchte 
ein Kooperationsprojekt zwischen der  

RAG Hildburghausen-Sonneberg und der LAG Coburger Land 

 

Das Projekt 



  

 

Projektgebiet: Lutherweg 



  

 

• Stärkung der Vernetzung touristischer Leistungsträger untereinander 

• Stärkung der länderübergreifenden touristischen Zusammenarbeit 
zwischen Coburg/Coburger Land und dem Rodachtal 

• Vertiefung der überregionalen Kooperation mit dem Regionalverbund 
Thüringer Wald, der Tourismusregion Coburg.Rennsteig und der 
Thüringer Tourismus GmbH 

• Stärkung der touristischen Wertschöpfung in der Region und des 
Wirtschaftszweiges Tourismus als zukunftsfähige und nachhaltige 
Querschnittbranche für die Region 

• Nachhaltige touristische Inwertsetzung der Region und deren 
touristischen Einrichtungen 

 

Projektziele 



  

 

Projektbeteiligte: 

• Initiative Rodachtal e.V. (Projektträger) 

• Tourismus und Stadtmarketing/Citymanagement Coburg 
(TMC) 

• Tourismusregion Coburg.Rennsteig 

• Deutsches Burgenmuseum 

• Tourismusverein Heldburger Land 

• LAG Coburger Land 

• RAG Hildburghausen-Sonneberg 

• Dekanat Coburg 

Projektbeteiligte und Partner 



  

 

Arbeitspaket A: Marketing- und 
Strukturmaßnahmen in der Region 

mit Schwerpunkt auf dem Lutherweg 
 



  

 

Arbeitspaket A1: Konzepterstellung zur 
Vermarktung der Lutherweges im Rodachtal 

 

Aktiv 

 

Kulinarik 

Kultur 

 

Pilgern 

 

Produkt-
entwicklung 



  

 

Arbeitspaket A1: Konzepterstellung zur 
Vermarktung der Lutherweges im Rodachtal 

Angebotsentwicklung Aktiv 
• Pauschalen Wandern und 

Radfahren auf dem Lutherweg 

• Radtour „Auf den Spuren des 
Lutherfilmes“ 



  

 

Arbeitspaket A1: Konzepterstellung zur 
Vermarktung der Lutherweges im Rodachtal 

Angebotsentwicklung Kulinarik 
• Leitfaden Kulinarik 

• Lutherkorb 

• Luthermenü/-abend 

• Lutherschnaps  



  

 

Arbeitspaket A1: Konzepterstellung zur 
Vermarktung der Lutherweges im Rodachtal 

Angebotsentwicklung Kultur 
• Pauschalen 

• Ausstellungen 

• Führungen 

• Veranstaltungen 
 



  

 

Arbeitspaket A1: Konzepterstellung zur 
Vermarktung der Lutherweges im Rodachtal 

Angebotsentwicklung Pilgern 
• Pauschalen 

• Pilgerfreundliche Unterkünfte 
„Churchhostel“ 

• Lutherfinder 



  

 

Arbeitspaket A1: Konzepterstellung zur 
Vermarktung der Lutherweges im Rodachtal 

Churchhostel 
• Angebot für Pilger, Wanderer 

und Radfahrer 

• Weg und Route planen 

• Übernachtungsmöglichkeiten 
finden 

• Die Kirch findet die Pilger und 
die Pilger finden die Kirche. 

• Ökumenische Chance 

 

www.churchhostel.de 

http://www.churchhostel.de/


  

 

Arbeitspaket A2: Marketing allgemein 

Offline-Maßnahmen  
• Anzeigen: Wandermagazin, On Tour, 

Süddeutsche Freizeitbeilage Franken 

• Werbeaktion in Coburg zur 
Landesausstellung 

• Redaktionelle Beiträge: Thüringer Wald 

• Print: Orte der Reformation, Einleger, 
Postkarte 
 



  

 

Arbeitspaket A2: Marketing allgemein 

Online-Maßnahmen 
• Anzeigen: Wandermagazin 

• Landingpage/Microsite:  
www.reformation-im-rodachtal.de  

• Partner: Luther App TTG, Coburg.Rennsteig 



  

 

Arbeitspaket A2: Marketing allgemein 

Öffentlichkeitsarbeit 

• Newsletter Initiative Rodachtal 

• Facebook Initiative Rodachtal 

• Pressemitteilungen 

• Tourismusnetzwerk Thüringen 

• Newsletter Coburg Rennsteig 



  

 

Arbeitspaket A3: Geocachingtour 

• Tour auf dem Lutherweg in Heldburg für Kinder- und 
Jugendliche 

• Einführung mit Verantwortlichen aus der Region 
9.6.2017 

• Führung mit Kindern- und Jugendlichen in Kooperation 
mit Mehrgenerationenhaus Heldburg 5.10.2017 

 



  

 

Roadshows: Erlangen, Erfurt, Hof, Nürnberg und Eisenach  

April-August 2017 

 

Arbeitspaket A4: Roadshows 



  

 

Arbeitspaket A5: Ausbildung 
Lutherfinder/Pilgerbegleiter 

 

 

• Start der Ausbildung im Mai 2017 

• 6 Teilnehmer 

• Tagesseminare im Rodachtal 
Exkursionen 

• Zertifikatsübergabe am 27.10.2018 

 

• Bewerbung: Internet, Flyer 



  

 

Arbeitspaket A6: Erstellung von 
Content für Luther-App TTG  

• Zuarbeit von Texten, Bildern, Links etc. an die TTG 



  

 

Arbeitspaket A7: Videostelen und Infotafeln an 
den Drehorten des Lutherfilmes  

• Internationaler Film „LUTHER“ von 2003, der im 
Rodachtal gedreht wurde 

• Erwerb Bilder und Clips der Sequenzen aus dem 
Rodachtal 

• Infotafeln an den Drehorten Ummerstadt, 
Seßlach, Heldburg, Ahorn 



  

 

• „Von der Freiheit eines Christenmenschen“  

• Zeitraum: 31.08.-31.10.2017  

• Teil 1: Thesen zur Freiheit eines Christenmenschen in 
einfacher Sprache dargestellt 

• Teil 2: Bekannte Persönlichkeiten aus der Region 
(Politik, Kirche, Wirtschaft, Künstler, …..) erzählen ihre 
Ideen und Gedanken zum Thema Freiheit 

• Teil 3: Ausstellung von regionalen Bibeln 

Arbeitspaket A8: Ausstellung 
„Reformation/Friedliche Revolution“ im 

Zweiländermuseum 



  

 

Arbeitspaket B Ortspezifische 
Inwertsetzung des Lutherwegs an der 

Veste Heldburg mit dem Deutschen 
Burgenmuseum 



  

 

Finanzierung von Teilen der Sonderausstellung  
• Konzept der Ausstellung 

• Multimediagestaltung 

• Museumspädagogik  

• Marketingmaßnahmen 

Sonderausstellung „Ein feste Burg“ im 
Deutschen Burgenmuseum 



  

 

Arbeitspaket B1: Konzepterstellung 
zur Vermarktung des Deutschen 

Burgenmuseums 
• Arbeitsnetzwerk u. A. Initiative Rodachtal + Deutsches 

Burgenmuseum + TV Heldburger Land + 
Schlossverwaltung + Stadt Heldburg 

• Intensive Arbeitstreffen mit Gästeführern und 
Mitarbeiter Deutsches Burgenmuseum 

• Vermarktungskonzept mit Schwerpunkt praktisches 
Marketing und Vertrieb 
Steigerung Bekanntheit 

Erhöhung Besucherzahl 

 



  

 

Arbeitspaket B2: Entwicklung 
Kombiticket Landesausstellung und 

Veste Heldburg  
• Durchführung nicht möglich, da die Vorbereitungen für 

die Landesausstellung schon abgeschlossen waren 

• Gespräche mit der Veste Coburg über ein Kombiticket 
im Nachhinein blieben erfolglos 

• Beantragte Mittel konnten umgewidmet werden, um 
für das Deutsche Burgenmuseum Vorschläge zu einem 
Eintrittssystem zu erarbeiten 

• Konzeptpapier zur Umsetzung „offener Burghof“ 
• Vorstellung verschiedener Möglichkeiten 

• Abwägung Vor- und Nachteile 

• Beachtung bei kommenden Projekt Gastronomie 



  

 

Arbeitspaket B3: Mobiler Infocounter 
bei der Landesausstellung in Coburg 

• Durchführung nicht möglich, da die Veste Coburg keine 
Genehmigung dazu erteilte 

• Dafür wurde in der Fußgängerzone in Coburg an 3 
Terminen im Juli und August 2017 mit einem Stand 
Werbung gemacht 



  

 
Arbeitspaket C: Projektübergreifende 

Maßnahmen 



  

 

• Bustour „Blick hinter die Kulissen – Luther und die 
Reformation erleben“ 29.5.2017 

• Führung Sonderausstellung Deutsches 
Burgenmuseum 14.8.2017 

• Führung durch die Sonderausstellung im 
Zweiländermuseum Rodachtal 14.9.2017 

Arbeitspaket C1: Gastgeberführungen/ 
Multiplikatorenveranstaltungen  



  

 

Arbeitspaket C2: Projektmanagement 

• Fördermittelmanagement 

• Koordination und Beauftragung der externen 
Dienstleister 

• Projektsteuerung 

• Inhaltliche Ausgestaltung des Projektes 

• Koordination des Partnernetzwerkes 

• Koordination und Leitung Steuerungsgruppe und 
Projektbeirat 



  

 

Zukünftige Ausrichtung 

Wie geht es weiter ? 



  

 

Zukünftige Ausrichtung 

Weiterführung der Marketingmaßnahmen 

• Landingpage 

• Thema aktiv in Social Media 

• Sonderthema bei passenden Werbepartnern 

• Erhaltung der Printmedien ggf. weitere Auflagen 

• Einbindung in Vermarktung der übergeordneten 
Marketingorganisationen TTG, Coburg.Rennsteig und 
Franken Tourismus 

• Thematische Marketingkooperation mit der Stadt 
Coburg und Veste Coburg 



  

 

Zukünftige Ausrichtung 

Nutzung entstandener Netzwerke 

 Lutherfinder 

 Steuerungsgruppe erweitern / zusammenführen mit 
weiteren Partnern 

 Interessenten vor allem im kirchlichen Bereich 
begeistern und hinzuholen 

 Gastgeber und touristische Leistungsträger 

 Regelmäßige Netzwerk-Aktivitäten 



  

 

Zukünftige Ausrichtung 

Einbindung in bestehende Strukturen 

 Den Arbeitstitel „Interreligiöser Kulturraum“ prägen 
und in den Themenschwerpunkten der IR festigen 

 Aus Projekt entstandenes Netzwerk zu einer festen 
Abteilung innerhalb des Vereins etablieren 

 Verknüpfungen untereinander, z.B. Vertreter des 
neuen Netzwerkes oder der Lutherfinder in 
bestehendes Gremium, z.B. Marketingausschuss 
aufnehmen oder Verknüpfung Gästeführer + 
Lutherfinder 



  

 

Zukünftige Ausrichtung 

Produktentwicklung und Geschichte vertiefen 

 Aufarbeitung der interreligiösen Geschichte in der 
Region 

 Produktentwicklung je Handlungsfeld 

 Projektbegleitung einzelner Produktentwicklung 
(Qualitätsmanagement) 

 Orte des interreligiösen Kulturraums thematisch 
vereinen und abbilden, und z.B. südliches Gebiet der 
IR mit einbeziehen (Synagoge Untermerzbach etc.) 

 Inter- und Multireligiöse Bildungsarbeit mit dem Ziel, 
Verständnis für die unterschiedlichen 
Weltanschauungen zu schaffen 



  

 

Zukünftige Ausrichtung 

Thematisch geeignete eigene Veranstaltungen 
entwickeln / mit Partnern 

 Interreligiöse Gottesdienste oder Aktionen 

 Interreligiöses Pilgern (zu Fuß, mit Rad, mit Pferd, mit 
Bus, mit Motorrad, …?) 

 Multireligiöse Bildungsangebote für z.B. Schulklassen, 
Konfirmandengruppen (Jugendcamps, Workshops, ...) 



  

 

Zukünftige Ausrichtung 

Touristische Inwertsetzung und Betrachtung 

 Religiöser und Spiritueller Tourismus 

 Nische in der Tourismusbranche nutzen, um 
Besonderheiten in der Region hervorzubringen und 
auch bisher touristisch wenig genutzte Angebote 
einzubinden 

 Buchbare Angebote schaffen 



  

 

Ansprechpartner 

Initiative Rodachtal e.V. 

Marktstraße 33 

98663 Ummerstadt 

Tel. 036871 30317 

post@initiative-rodachtal.de  

www.initiative-rodachtal.de 

  

Projektbearbeiter: Anna Hertwig 

Initiative Rodachtal – Tourismusmanagement c/o IPU GmbH 

Breite Gasse 4-5  

99084 Erfurt 

Mail: tourismus@initiative-rodachtal.de  

Tel.: 0361/ 600 200 31 

 

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 


